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Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Christofer Ranzmaier und weitere Abgeordnete haben 

am 31. August 2026 unter der Nr. 6826/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Unterstützung des ‚Antimuslimischen Rassismus Report 2025‘ durch 

die Gleichbehandlungsanwaltschaft“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 15: 

1. Seit wann besteht nach den Ihnen vorliegenden Informationen eine Zusammenarbeit 

zwischen der Gleichbehandlungsanwaltschaft (GAW) und der Dokumentations- und 

Beratungsstelle Islamfeindlichkeit und antimuslimischer Rassismus (Dokustelle)? 

2. Welche gemeinsamen Projekte, Veranstaltungen, Publikationen oder sonstigen 

Kooperationen zwischen der GAW und der Dokustelle sind Ihnen seit 2020 bekannt? 

a. Wann fanden diese statt? 

b. Welche Rolle nahm die GAW dabei jeweils ein? 

3. Aus welchen fachlichen, rechtlichen oder sonstigen Gründen hat die GAW nach den 

Ihnen vorliegenden Informationen den „Antimuslimischen Rassismus Report 2025" 

unterstützt bzw. an dessen Präsentation mitgewirkt? 

4. Ist Ihnen bekannt, ob der „Anti muslimische Rassismus Report 2025" vor dessen 

öffentlicher Unterstützung oder Präsentation durch die GAW inhaltlich geprüft wurde? 
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5. Welche Informationen liegen Ihnen hinsichtlich Umfang, Inhalt und Ergebnis einer 

allfälligen Prüfung des „Antimuslimischen Rassismus Report 2025" durch die GAW 

vor? 

6. Welche Bedeutung kommt nach den Ihnen vorliegenden Informationen der 

Unterstützung bzw. Mitwirkung der GAW am „Antimuslimischen Rassismus Report 

2025" zu? 

a. Ist Ihnen bekannt, ob die GAW die darin enthaltenen Bewertungen und 

Schlussfolgerungen teilt? 

7. Welche Anforderungen sollten nach Ihrer Auffassung erfüllt sein, bevor die GAW 

Berichte, Studien oder Publikationen externer Organisationen öffentlich unterstützt 

oder präsentiert? 

8. Welche Maßnahmen bestehen, um sicherzustellen, dass die Unterstützung oder 

Präsentation externer Berichte durch die GAW nicht den Eindruck einer politischen 

Positionierung erweckt und die politische Neutralität der GAW gewahrt bleibt? 

9. Welche Kriterien sind Ihnen bekannt, anhand derer zwischen antimuslimischem 

Rassismus einerseits sowie legitimen politischen, gesellschaftlichen oder 

integrationspolitischen Debatten andererseits unterschieden wird? 

10. Welche Kriterien sind Ihnen bekannt, anhand derer zwischen legitimer Kritik an 

integrations-, religions- oder gesellschaftspolitischen Entwicklungen und 

antimuslimischem Rassismus unterschieden wird? 

11. Wie bewerten Sie den Umstand, dass zahlreiche Themen, die Gegenstand des 

„Antimuslimischen Rassismus Report 2025" sind, gleichzeitig von großen Teilen der 

österreichischen Bevölkerung als gesellschaftliche Herausforderungen 

wahrgenommen werden, wie etwa aus dem „Integrationsbarometer 2025" des ÖIF 

hervorgeht? 

12. Ist Ihnen bekannt, ob innerhalb der GAW Richtlinien, Leitlinien oder sonstige Vorgaben 

für die Unterstützung oder Präsentation externer Berichte bestehen? a. Seit wann 

bestehen diese? 

b. Wurden diese im Zusammenhang mit dem „Antimuslimischen Rassismus Report 2025" 

angewendet? 

13. Ist Ihnen bekannt, ob die GAW die im „Antimuslimischen Rassismus Report 2025" 

enthaltenen politischen oder rechtspolitischen Forderungen unterstützt? 

a. Wenn ja, welche? 

b. Ist Ihnen bekannt, ob die GAW insbesondere die im Bericht erhobene Forderung 

nach Aufhebung der Islamgesetz-Novellen 2015 und 2021 unterstützt? 

c. Unterstützen Sie diese und weitere im Report genannten Forderungen? 

14. Ist Ihnen bekannt, ob die GAW die Dokustelle seit 2020 finanziell oder durch sonstige 

Leistungen unterstützt hat? 

a. Wenn ja, in welcher Form? 
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b. In welcher Höhe erfolgte eine allfällige finanzielle Unterstützung seit 2020? (Bitte 

um Aufschlüsselung nach Jahren) 

c. Wurden seitens der GAW Sachleistungen, organisatorische Unterstützung oder 

sonstige Unterstützungsleistungen zugunsten der Dokustelle erbracht? 

i. Wenn ja, welche? 

d. Ist Ihnen bekannt, ob die Dokustelle seit 2020 finanzielle Unterstützungen oder 

Förderungen durch andere öffentliche Stellen des Bundes erhalten hat? 

i. Wenn ja, von welchen Stellen und in welcher Höhe? 

15. Ist Ihnen bekannt, ob seitens der GAW im Zusammenhang mit dem „Antimuslimischen 

Rassismus Report 2025" auf einzelne Inhalte, Bewertungen oder Schlussfolgerungen 

Einfluss genommen wurde? 

a. Wenn ja, in welcher Form? 

b. Welche Inhalte waren davon betroffen? 

 

Festzuhalten ist, dass die gegenständlichen Fragestellungen bzw. deren Inhalte gemäß 

§ 3 ff GBK/GAW-Gesetz dem autonomen Wirkungsbereich der 

Gleichbehandlungsanwaltschaft zuzurechnen sind.  

Ungeachtet dessen hat mein Ministerium die Gleichbehandlungsanwaltschaft um eine 

Stellungnahme zu den Fragenkomplexen ersucht und es wird auf die eingelangte 

Rückmeldung (siehe Beilage) verwiesen. Die Verantwortung für Vollständigkeit und 

Richtigkeit der zur Verfügung gestellten Informationen liegt dabei ausschließlich bei der 

Gleichbehandlungsanwaltschaft. 

 

Eva-Maria Holzleitner, BSc 

 

Beilage
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